
A Menüwahl Taste 
B Untermenüwahl Taste
C Bestätigungswahl Taste / erhöhen / Ja
D Bestätigungswahl Taste / verringern / Nein
F1 Anschlusssicherung 230Vac 5A
F2 Motorschutzsicherung 2  1,6 A
F3 Motorschutzsicherung 1  1,6 A
F4 Sicherung 24 V 1,6A selbstwiederherstellend
F5 Sicherung 24 V 0,6A selbstwiederherstellend
DISPLAY Display mit 7 Abschnitte
MI Klemmenbrett für Funk und Antenna
M2a/M2b Befehl-und Sicherheitenklemmenbrett
M3 Motorklemmenbrett 
M4 Anschlussklemmenbrett

Masseklemmenbrett
MR Funkmodul
CN Elektroschlossmodulverbinder (MEL36)
Z2 Filter
K1/K2 Relais Motor
K3 Relais Signallampe
V1 primär Varistor
V2 sekundär Varistor
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PARAMETER
PARAMETERÄNDERUNG
Jeder Druck der Taste A führt zu einem Menü
Der Taste B führt zum Wahl des gewünschten Untermenüs. Um die Parameter 
des Untermenüs zu ändern, die Taste C und D wie folgt benutzen:
C erhöht den angezeigten Wert, oder schaltet den gewählten Parameter ein 

(SI /JA).
D verringert den angezeigten Wert, oder schaltet den gewählten Parameter 

aus (NO / Nein). 
Nach der Änderung eines oder mehr Parameter durch den Tasten C und D, ist es 
nötig die Änderungen wie folgt zu speichern: auf die Funktion „SU“ zugreifen (die 
letzte Position im Menü PA) und mit Taste C bestätigen.
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Schließung 
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Trasformer
230V  /  23V

DISPLAY ANZEIGE

In ÖFFNUNG

In SCHLIEßUNG
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Untermenüwahl

Menüwahl

Die Zeit kürzt
Funktion Abschaltet

Verlängert die Zeit
Funktion einliegt

SELBSTWIEDERHERSTELLENDE SICHERUNG  
WICHTIG : Beim einem zeitlich begrenzten Kurzschluß regeneriert 
sich die Sicherung innerhalb weniger Sekunden von selbst

SELBSTWIEDERHERSTELLENDE SICHERUNG Beim dauernden Kurzschluss Spannungsversorgung 
trennen. Die Anschlussklemmen 2A und 2B 
abziehen, den Kurzschluss beseitigen und die 
Spannungsversorgung wieder herstellen.

Das gewünschte Default 
wählen, die taste C drücken 
und bestätigen.
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Ausgang Motor M1  Flügel der als erster öffnet und als zweiter schließt.
Für ein 1-flügl. Tor, den Motor mit Ausgang M1 verbinden, den Parameter        auf SI stellen, bei        bestätigen und mit C 
speichern. Kondensator zwischen die Klemme 13 und 15.
Ausgang Motor  M2  Flügel der als zweiter öffnet
Kondensator zwischen Klemme 16 und  18

13-14-15

16-17-18

5P US

KLEMMENBRETTVERBINDUNGEN
Alle Anschlüsse im Spannungsfreien Zustand der Steuerung machen

Das Grün/Gelbe Kabel der Netzversorgung und die Kabel Gelb/Grün der Motoren mit den Erdungsanschlüssen A  B C  verbinden

Außenabschirmung

Start ( NO) zum Anschluss von Taster, Schlüsseltaster, Funk und/oder Timer. Der Start-Befehl startet den programmierten 
Laufzyklus des Tores
Stop ( NC ). Notausschalter.
Bei Betätigung stoppt das Tor sofort.
Bei Betätigung in der Öffnungsphase :  erster Startimpuls = Tor fährt ZU 
Bei Betätigung in der Pause: erster Startimpuls = Tor fährt ZU
Bei Betätigung in der Schließungsphase: erster Startimpuls = Tor fährt AUF
Wenn  STOP vorübergehend nicht genutzt wird, die Klemme 2 mit der Klemme 8 verbinden
Eingang Lichtschranke bei Schließung ( NC )
Eingang Mechanische Sicherheitsleiste und Lichtschranke bei Schließung.
Eingang Lichtschranke bei Schließung
Bei verwendung mehrerer Sicherheiten müssen diese in Serie angeschlossen werden.
In der Öffnungsphase: keine Funktion
In der Schließphase: Stoppt den Lauf, 2 Sekunden Pause, beginnt mit der Öffnung.
Wenn  die LICHTSCHRANKE vorübergehend nicht benutzt wird, die Klemme 3 mit der Klemme 9 verbinden
Eingang für Mechanische Sicherheitsleiste nur in der Schließphase ( NC )
Bei Anschluss von mehr als einer Mechanischen Sicherheitsleiste müssen diese in Serie angeschlossen werden.
In der Öffnungphase: keine Funktion
In Schließung: Stoppt den Lauf, 2 Sekunden Pause, beginnt mit der Öffnung.
Eingang Lichtschranke in Öffnung für Drehtorantriebe. (NC)
In der Öffnungsphase: Stoppt den Lauf  bis das Hindernis beseitigt ist.
In der Schließphase: Stoppt den Lauf und  dreht die Laufrichtung um wenn das Hindernis beseitigt ist. 
Falls eine Mechanische Sicherheitsleiste Angeschlossen wird, die Sicherheitseinrichtungen in Serie anschließen.
Wenn die LICHTSCHRANKE nicht benutzt wird, die Klemme 4 mit der Klemme 9 verbinden.
Eingang für Mechanische Sicherheitsleiste nur, in Öffnung für Drehtorantriebe (NC)
In der Öffnungsphase: stoppt den Lauf bis das Hindernis weggeräumt ist.
In der Schließphase: Stoppt den Lauf und  dreht die Laufrichtung um wenn das Hindernis beseitigt ist. 
Falls eine Mechanische Sicherheitsleiste Angeschlossen wird, die Sicherheitseinrichtungen in Serie anschließen.
Eingang Start Teilöffnung  ( NO)
Startet die Öffnung eine Flügels.
Stromversorgungsausgang für den Lichtschrankenempfänger.
Stromversorgungsausgang für weiteres Zubehör 24Vdc
Stromversorgungsausgang für Lichtschrankensender
Blinklichtausgang 24V 20W max

.
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19-20 Spannungsversorgungseingang  230 - 240 V ac  50/60 Hz    (19= neutral  20= Phase)



VERKABELUNG UND PROGRAMMIERUNG DER Idea b

1 2 3 4 7 8 9 10 11 121 2 3 4 7 8 9 10 11 12 1 2 3 4 7 8 9 10 11 121 2 3 4 7 8 9 10 11 12

Klemmenbrett 2a Klemmenbrett 2b

Schlüssltaster

Signallampe
MAX 20 W

Klemmenbrett 2a Klemmenbrett 2b
1 START 

3 STÄNDINGE START MIT UHR

2 START TEILÖFFNUNG

Unfallverhütungsnotfall
taste

Klemmenbrett 2a

Klemmenbrett 2a

Klemmenbrett 2b

Polbrücke 2-8

Klemmenbrett 2a Klemmenbrett 2b

4 NOTFALLTASTE  STOP KONTAKT

N.B.: Falls den Kontakt STOP vorläufig unbenutzt 
ist, die Klemme 2 - 8 verbinden.

Klemmenbrett 2b

Klemmenbrett 2b

Klemmenbrett 2b Klemmenbrett 2b

S
T
A
R
T

T
ei
lö

ff
n
u
n
g

Klemmenbrett 2a Klemmenbrett 2b

Uhr

5 GETRIEBEVERBINDUNG

Kondensator Kondensator

S
cg

ieß
t

S
cg

ieß
t

Ö
ffn

et

Ö
ffn

et

 INNERE SEITE
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Rechter Flügel als erst Öffnung 
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Polbrücke 4 - 9

6 VERBINDUNG DER LICHTSCHRANKE IN SCHLIEßUNG

VERBINDUNG DER LICHTSCHRANKE IN ÖFFNUNG

Polbrücke 3 - 9

3 - 9: Falls die Lichtschranke in Schließung 
vorläufig nicht eingestellt ist, die 
Klemme 3 und 9 verbinden.

4 - 9: Falls keine Lichtschranke in Öffnung 
verbunden ist, eine Polbrücke zwischen 
die Klemme 4 und 9 verbinden.

VERBINDUNG DER LICHTSCHRANKE

8 = Anschluss  + Funk der Lichtschranke
9 = Anschluss  + Handsender der Lichtschranke
10= Anschluss  - Gemeinsam Funk und 

Handsender der Lichtschranke

3 - 8 = Kontakt Lichtshranke 

VERBINDUNG DER LICHTSCHRANKE

8 = Anschluss  + Funk der Lichtschranke
9 = Anschluss  + Handsender der Lichtschranke
10= Anschluss  - Gemeinsam Funk und 

Handsender der Lichtschranke

4 - 8 = Kontakt Lichtshranke
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MEL ELEKTROSCHLOSS 
FALLS WÜNSCHEN SIE DIESE FUNKTION, DEN 
MODUL MEL MIT CN VERBINDEN

DIE ELEKTROSCHLOSS VERBINDEN
DIE PARAMETER         -        UND          ÄNDERNP0 P I CN
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Polbrücke 4 - 9
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VERBINDUNG DER LICHTSCHRANKE IN ÖFFNUNG
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3 - 9: Falls die Lichtschranke in Schließung 
vorläufig nicht eingestellt ist, die 
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